
WILLKOMMEN IN THESSALONIKI 
 
 
 
Kommen Sie in einer wunderschönen Stadt von Thessaloniki und viele 
Sehenswürdigkeiten. Sie erleben einen alten Grenzstein, den Weiße Turm und sehr 
gute world.  
   
   The Weiße Turm in Thessaloniki ist ein Ottomane Turm Festigung des 15. 

Jahrhunderts (wahrscheinlich zwischen 
1450-1470 erbaut). Heute wird es als das 
wichtigste Monument von Thessaloniki 
und ist das, was aus der abgerissenen 
osmanischen Festung von Thessaloniki 
gespeichert. Die gegenwärtige Form des 
Turms ersetzt einen alten byzantinischen 
Festung, die auf das 12. Jahrhundert dann 
als Unterkunft Garde Janitscharen und als 
Gefängnis Todestrakt hatte eingesetzt 
werden. Jetzt dient es als Museum und ist 

eines der berühmtesten Gebäude symbolischen Städte in Griechenland. Es hat 6 
Stockwerke, 34 Meter hoch und 70 Fuß herum. 
Eine der wichtigsten Sehenswürdigkeiten der Stadt Thessaloniki ist der 
Triumphbogen des Galerius, auch als Kamara bekannt, auf der Oberseite der Egnatia 
Street, eine kurze Strecke von der Rotunde. Es ist eines der bekanntesten Treffpunkte 
für Bewohner und Besucher der Stadt. 
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Der Bogen wurde in der Ära der Roman 
"Tetrarchy" (Anfang 4. Jh. n. Chr.) 
gebaut und ist der einzige Teil 
(westliche) einen überdachten 
Säulengang, durch Bögen und Bögen gebildet. Gebaut, um den römischen Kaiser 
Galerius, wenn er siegreich in die Stadt (ca. 306 n. Chr.) nach Kriegen gegen die 
Perser wieder ehren. Der Triumphbogen, die vertikal in den alten Egnatia, die die 
Stadt durchquert (West nach Ost) und wurde so positioniert war Teil der so genannten 
Galerien Komplex (Roman Palace), die Master entwickelt das Südwesten, in den 
aktuellen Plätzen Navarino & Arena      
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